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nommen Die Expedition der Saale Zeitung

Pparlamentariſche Wochenüberſicht
Die Woche vom 21 bis 28 November war für den Reichs

tag eine recht inhaltvolle und verdient es wohl daß wir nach
träglich in einer ſelbſtſtändigen Ueberſicht auf ihre Ergebniſſe
eingehen Der unerwartete und peinliche Zwiſchenfall in der
vorletzten Woche welcher den Präſidenten v Forckenbeck zur
Amtsniederlegung veranlaßte fand nach der einmüthigen Ver
trauensbezeugung und Wiederwahl ſeitens des Hauſes am
Sonnabend den 21 dadurch ſeinen befriedigenden Abſchluß
daß v Forckenbeck das hohe Amt von Neuem übernahm Jn
der Sitzung des letzteren Tages wurde ein Antrag Lieb
knecht s auf Freilaſſung dreier verurtheilter SocialDemo
kraten für die Zeit der Seſſion vom Herrn Windthorſt benutzt
die ſonſt ungewohnte Erſcheinung gehäufter Verhaftungen und
Hausſuchungen bei Biſchöfen und Botſchaftern ins Spiel zu
bringen aber Bismarck der in der Sitzung gegenwärtig war
wies ſehr ſchlagend hin auf den ungewöhnlich um ſich greifen
den Geiſt der Auflehnung da Botſchafter Biſchöfe und So
cial Demokraten ihre Anſichten und ihr Gewiſſen über die
Staatsgeſetze ſtellen und dabei Strafloſigkeit fordern

Am Dienstag darauf und in drei weiteren mehrſtündigen
Sitzungen der letzten Woche beſchäftigten den Reichstag vie
drei großen Juſtizgeſetze Gerichtsverfaſſungsgeſetz Civil
proceßordnung und Strafproceßordnung Von vornehmlicher
Bedeutung war die Generaldiscuſſion über das Gerichts
verfaſſungsgeſetz welches vom Präſidenten ſehr richtig
als Vorausſetzung und Conſequenz der andeyen Vorlagen be
zeichnet wurde Mit Recht legte Lasker ein Hauptzewicht auf
eine tüchtige und zwar für alle Bundesſtaaten gleichmäßige
Vorbildung der Richter um einen tüchtigen und gediegenen
Richterſtand zu erzielen Als eine vortreffliche Schule für
einen ſolchen bezeichnete er auch die Advocatur deren Freiheit
von ihm in dringlichſter Weiſe als nothwendig hingeſtellt wurde
Auch für die Geſchwornengerichte im Gegenſatz zu den Schöffen
gerichten die nur an dem preußiſchen Juſtizminiſter und dem
ſächfiſchen General Staate anwalt Schwarze warmee Ver
theidiger fanden trat Lasker mit Nachdruck ein und fand darin
lebhafte Unterſtützung von dem fortſchrittlichen Abgeordneten
Erhard und dem Centrumsmann Reichensſperger die auf
eigene Erfahrungen geſtützt die Vortrefflichkeit des im Volks
bewußtſein wurzelnden Geſchworneninſtituts nachwieſen Da
gegen rief die vom Entwurf beibehaltene Einrichtung von
mehreren deutſchen Obergerichten neben dem Reichsgerichte ge
rechtfertigte Bedenken von Seiten der liberalen Redner die
ein einheitliches deutſches Recht mit dem Zuſammenbeſtehen
mehrerer oberſter Gerichtshöfe nicht für vereinbar erklärten
Die particulariſtiſche Abneigung der mittelſtaatlichen Miniſter
gegen die Einheit und Allgemeinheit des oberſten Reichsge
richts welcher der Miniſter Leonhardt bei der Feſtſtellung des
Entwurfs wider Willen Rechnung tragen mußte traf mit
der ausgeſprochenen Abneigung des Centrums gegen die Cen
traliſation der Geſetzgebung überhaupt zuſammen Die cleri
cale Partei richtete ihre Hauptangriffe gegen die Beſeitigung
ver Privatgerichtsbarkeit insbeſondere der Geiſtlichen welche
Prof v Buß aus Heidelberg ſogar für ein katholiſches Dogma

e n h chh e a e e
Die Freier der Markgräfſin

Hiſtoriſche Novelle von George Hiltl
Fortſetzung

Die Scene hatte ſich ſehr ſchnell ereignet Sophie Char
lotte fuhr in dem durch jenes Ereigniß unterbrochenen Suchen
fort Sie beſchied Eckert auf Morgen zu ſich Schnell ging
die Kurfürſtin zur Korridorthüre Alles war erſtaunt die
hohe Frau auf den Gang treten zu ſehen Pöllnitz, flüſterte
Sophie Charlotte trennen Sie ſich von mir Schnell ſuchen
Sie zu erfahren wer jener Offizier iſt der dort unter im Kor
ridore ſichtbar iſt Der von den Gardes du Corps
Ich muß ihn ſprechen Eilen Sie Weswegen iſt er hier
Suchen Sie es zu erfahren

Gewöhnt an außerordentliche Befehle ihrer Gebieterin eilte
die Pöllnitz den Gang hinunter Die Kurfürſtin entfernte ſich
von ihren Pagen begleitet durch eine Seitenthür

In ihrem nach der Waſſerſeite hinaus gelegenen Zimmer
wartete die Markgräfin in Geſellſchaft Kathinka s von Gro
ſchewska auf Eckert

Daß der Kaufmann eine Botſchaft des Pfalzgrafen bringe
unterlag keinem Zweifel Endlich eine Gewißheit end
lich ein Zeichen ein Plan eine Verſtändigung

Schritte tönten auf dem Gange Es mußte der Erwartete
ſein denn längſt ſchon hatte die Hofgeſellſchaft den Saal
verlaſſen Es pochte Die Hofdame öffnete Eckert trat
ein Packet unter dem Arme haltend ein Vorfſichtig ſchloß
er die Thüre

Sie kommen von des Pfalzgrafen Durchlaucht Herr
Eckert, rief die Markgräfin ſchnell ihm entgegentretend
Eilen Sie mit der Botſchaft Welchen Auftrag gab Jhnen

h ch ch glücklich das Vertr in ſolchHoheit ich ſchätze mich glücklich das Vertrauen in ſolchera enenheit zu genießen Durch langjährige Geſchäfts

Verbindung dem Pfalzgräflichen Hofe bekannt würdigte der
Herr mich unen

Halle ad Saale Dienstag den
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erklärte an deſſen Beſeitigung theilzunehmen ihn religiöſe
Gründe verböten Jn der Generalcuſſion über die Straf
proceßordnung traten Hänel und Lasker mit anerkennens
werther Energie für die perſönliche Freiheit des Bürgers und
für den möglichſten Schutz des Angeklagten gegen etwaige
Uebergriffe der Staatsgewalt ein Sie forderten vor allen
Dingen Oeffentlichkeit der Vorunterſuchung und Gleichſtellung
für Vertheidigung und Anklage

Am wenigſten Anlaß zu Ausſtellungen bot der Entwurf der
Civilproceßordnung welcher von Lasker als ein nahezu
vollendetes Werk bezeichnet wurde Die Geſetzentwürfe wur
den fämmtlich an eine Commiſſion von 28 Mitgliedern zur
Prüfung verwieſen welche dieſelben auch in der zwiſchen die
Seſſionen dieſer Legislaturperiode fallende Zeit vorberathen
wird Der Bundesrath hat bereits durch den Mund des
Präſidenten des Reichskanzleramts ſeine Bereitwilligkeit ausge
ſprochen dem bezüglichen auf Laskers Antrag gefaßten Be
ſchluß zu entſprechen

Die inzwiſchen conſtituirte Bank Geſetz Commiſſion
will mit ihrer Arbeit nicht eher beginnen als bis die Reichs

regierung ſich über die Frage geäußert haben wird ob und
in wie weit ſie bereit ſei auf eine Reichsbank einzugehen
Darauf machte Präſident Delbrück im Bundesrath die Er
klärung die preußiſche Regierung ſei bereits in Berathung
über die Frage getreten unter welchen Bedingungen die Um
wandlung der preuß Bank in eine Reichsbank zu ermöglichen
ſei Es wäre erwünſcht wenn die übrigen Regierungen eben
S bald über ihre Stellung zur Frage ſich ſchlüſſig machen
wollten

Deutſches Reich

Berlin 29 November
Der ruſſiſche Großfürſt Thronfolger wird zum

Montag Vormittag aus Paris hier erwartet Er wird in
der ruſſiſchen Botſchaft abſteigen und Vormittags Jhre Maje
ſtäten und die königlichen Familienmitglieder beſuchen Nach
mittags an der Familientafel des Kaiſers Theil nehmen und
Abends 10 Uhr nach Petersburg weiterreiſen

Wie in parlamentariſchen Kreiſen verlautet ſollen die
Arbeiten des Reichstags ſo beſchleunigt werden daß die
ſelben mit Ausnahme des Bankgeſetzes bis zum 19 oder 20
December zur Erledigung gelangen Angeblich ſoll dann der
Reichstag im Januar zur Berathung des neuen inzwiſchen
von dem Bundesrathe feſtzuſtellenden Reichsbankgeſetzes wieder
zuſammentreten ſo daß der preußiſche Landtag welcher ſpä
teſtens zum 15 Januar berufen werden muß ſeine Arbeiten
bis zum Schluſſe der Reichstagsſeſſion ausſetzen würde

Der Juſtizausſchuß des Bundesraths einigte ſich am
Sonnabend über den Antrag einer Ausarbeitung des Reichs
Civilehegeſetzes dahin dieſe Ausarbeitung nicht einer Spe
cialkommiſſion ſondern dem Juſtizausſchuſſe ſelbſt zu über
tragen und denſelben zu ermächtigen Sachverſtändige aus den
einzelnen Bundesſtaaten zuzuziehen Der Antrag wurde im
Plenum mit großer Majorität unter Zuſtimmung Baierns
zum Beſchluß erhoben Die Ausſchußberathungen ſollen baldigſt
beginnen und möglichſt ſchnell gefördert werden gleichwohl iſt
es unwahrſcheinlich daß der Geſetzentwurf noch in dieſer
Seſſion an den Reichstag gelangt

Der Reichstagsabgeordnete Liebknecht bereitet wie es
ſcheint noch eine weitere Beſchwerde im Reichstage über die
Gefängnißbehandlung Strafhaft verbüßender Socialdemokraten
vor Jn einem vom Volksſtaat veröffentlichten Aufruf for
dert er alle ſeine Parteigenoſſen die ſich in Unterſuchungs oder

Schreiben Seiner Durchlaucht Alles erklären, ſagte Eckert
indem er das Probebuch hervorzog und es durchblätterte

Das Schreiben ja Sie zeigten es unten im Saale ſchon
Geben Sie geben Sie

Eckert verfärbte ſich plötzlich Fieberhaft ſchnell durch
wühlte er noch ein Mal das Buch ergriff es bei den Deckeln
ſchüttelte es durchſuchte ſeine Taſchen und ſtöhnte Ge
rechter Himmel

Nun rief die Markgräfin welche jeder ſeiner Bewegungen
folgte Das Schreiben das Schreiben

Allmämtiger Gott Hoheit das Schreiben ich ich
S un es hier Hoheit ſahen es ſelbſt und jetzt

Nun
Jch möchte ſterben Das Schreiben iſt verſchwunden
Gnädiger Heiland riefen beide Damen
Wo könnte es ſein fragte die Groſchewska
Wenn man es findet ſo bin ich verloren jammerte die

Markgräfin Kompromittirt vor dem ganzen Hofe Der
Kurfürſt Himmel wie wird er zürnen Meine Ehre
mein Ruf Es iſt ein Tag des Jammers

Hoheit, wimmerte Eckert ich bin untröſtlich Aber man
muß mir geradezu den Brief entwendet haben Er war ſo
ſicher eingelegt

Was nützen die Klagen, eiferte Fräulein von Groſchewska
Eilen Sie lieber hinab ſuchen Sie Vielleicht hat einer

Jhrer Diener den Brief gefunden Stehen Sie nicht ſo zer
knirſcht da Fort hinweg bedenken Sie was auf dem
Spiele ſteht

Sie ſchob den beſtürzten Kaufmann hinaus und ſchloß die
Thüre Ohnmächtig ſank die Markgräfin in den Seſſel

Ungeduldig ſchritt Lieutenant v Hebenſtein in dem Korridor
der zu dem Zimmer des Kurfürſten führte auf und ab Schon
ein Mal hatte der Page die Meldung vorgebracht der Kur
fürſt indeſſen befohlen zu warten da er mit Dankelmann eine
Unterredung hatte welche einen Koſtenanſchlag für Lützenburg
betraf Minute auf Minute verging Schon hielt die Kutſche
auf dem Schloßhofe welche den Fürſten nach Berlin führen
ſollte Die Mousquetairs umgaben den Wagen Die Pferde

Be Eckert kommen Sie zur Sache
Beſſer allerdings wie ich felbſt dürfte das eigenhändige

wieherten und ſcharrten die Pallaſche der Reiter funkelten
und die Läufer lehnten nachläſſig und erwartend an den
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Steafhaft befunden haben dringend auf einen genauen Bericht
über ihre Behandlung im Gefängniß an ihn einzuſenden und
zwar möglichſt bald da die Sache im Reichstage zur Sprache
gebracht werden ſoll

Durch allerhöchſten Erlaß iſ der Miniſter des Jnnern
ermächtigt worden den ländlichen Gemeinde und ländlichen
Polizeiverwaltungen auf deren Antrag zu geſtatten ihre un
teren polizeilichen Executivbeamten mit einer aus
einem blauen Ueberrock mit zwei Reihen blanker Knöpfe mit
einem ſtehenden Kragen und einer blauen Militärmütze und
der preußiſchen Kokarde beſtehenden Amtskleidung und einem
Seitengewehre zu verſehen

Das Cultusminiſterium bereitet außer dem Geſetz über
die Vermögensverwaltung katholiſcher Kirchengemeinden noch
einen zweiten Geſetzentwurf vor Derſelbe ſtellt die Aufſichts
rechte des Staats über die Kirchengemeinden beider Confeſſionen
feſt alſo iſt die Ausführung des Artikel 15 unſerer Verfaſſung
in ſeiner im Mai 1873 veränderten Geſtalt Beide Geſetz
entwürfe ſollen dem Landtag gleich im Januar zugehen

Vor einiger Zett wurde von franzöſiſcher Seite die
Nachricht verbreitet die Deutſche Reichsregierung habe nach
Brüſſel und Bern eine Anfrage gerichtet ob man in der
Schweiz und in Belgien ſich militäriſch ſtark genug glaube
um bei einem event Krieg zwiſchen Frankreich und Deutſch
land die tractatmäßige Neutralität gegen Jedermann aufrecht zu
erhalten Bekanntlich ließ der Schweizer Bundesrath dieſe Nach
richt durch ſeine Agenten im Auslande dementiren Aber ſo
ganz aus der Luft gegriffen war dieſe von franzöſiſcher Seiteentſtellte Mittheilung doch nicht Der M J wird von
Berlin geſchrieben es werde von guter Seite verſichert daß in
der That keine Anfrage dieſer Art ergangen ſei aber es ſeien
doch in beiden Städten vertrauliche Hinweiſungen auf den Um
ſtand erfolgt daß die nunmehr als beendet anzuſehende Be
feſtigung von Metz und Straßburg jeden Angriff Frankreichs
gegen Deutſchland im Kriegsfalle über elſaß lothringiſches
Gebiet als militäriſch abſolut unmöglich erſcheinen laſſe Für
dieſe Eventualität ſtehe Frankreich in erſter Reihe nur noch
der Weg durch Belgien in zweiter Reihe der über die Schweiz
zur Verfügung Und in dieſer Jdeenfolge konnte die Andeu
tung einer Macht welche die Garantie der Neutralität beider
Staaten mit übernommen man werde wohl thun dieſe ver
änderte Stellung bei Beurtheilung der organiſatoriſchen und
militäriſchen Maßnahmen für die nächſten Jahre mit in Rech
nung zu ziehen wohl als zweckdienlich angeſehen werden

Nach übereinſtimmenden Nachrichten ſoll der Geſundheits
zuſtand des Exfürſten von Heſſen ein hoffnungsloſer
ſein ſo daß ſeine Auflöſung in nicht ferner Zeit als bevor
ſtehend anzuſehen ſei Derſelbe hat ſeine Kinder nach Prag
zu ſich berufen um ſie noch einmal zu ſehen Da Appetit
loſigkeit in Folge von Altersſchwäche als die Urſache ſeines
Leidens angegeben wird kann ſich das Leben des Kranken wohl
noch einige Zeit verlängern wird aber ſchwerlich mehr lange
ſich ausdehnen

Dr Zehlicke iſt von dem Gerichtsrath Pescatore in
Bezug auf ſeine Mittheilungen in der deutſchen allgemeinen
Correſpondenz über die ArnimAffaire als Zeuge vernommen
Er wiederholte im Weſentlichen ſeine bereits bekannten Mit
theilungen und führte einige derſelben die angezweifelt waren
mit den näheren Umſtänden noch genauer aus worauf er
ſchließlich ſeine Ausſagen eidlich erhärtete

Jn der vom Magiſtrat und dem Conſiſtorium den Alt
katholiken bewilligten hieſigen evangeliſchen Neuen Kirche fand
heute Sonntag 8 Uhr der erſte altkatholiſche Gottesdienſt
ſtatt Profeſſor Weber aus Breslau hielt Meſſe Communion

in ernhe nhen was unruhig Sollte der Kur
fürſt ihn vergeſſen haben Jeder Augenblick ſchien wie

asdenn die Gegenpartei handelte ſchnell Aber nein
Fräulein v Pröllnitz hatte mit ihm geſprochen und ihn be
nachrichtigt daß der Kurfürſt nicht ſo bald nach Berlin
fahren werde und jetzt da erſchien der Page und
war ihn zu dem Herrn Hebenſtein ſchritt den Korridor
entlang

Plötzlich öffnete ſich eine Seitenthür Eine Dame trat her
aus und ſtellte ſich dem Offizier gegenüber Es war die Kur
fürſtin Hebenſtein verneigte ſich

Sie gehen zu Seiner Durchlaucht
Charlotte

Zu Befehl Durchlaucht
Und welches Geſchäft führt Sie zu dem Kurfürſten Herr

Lieutenant
Rapport des Regiments
Sonſt Nichts Haben Sie Seiner Durchlaucht Nichts

vorzulegen Herr v Hebenſtein
h e wüßte nicht Durchlaucht Was ſollte ich vorzulegen

aben
Vielleicht den Brief mein Herr den Sie vor kurzer Zeit

aus dem Probebuche des Kaufmanns Eckert genommen haben,
rief die Kurfürſtin mit erhobener Stimme

Erſchrocken und bleich geworden trat der Lieutenant einen
Schritt zurück

Auf welche Weiſe war Lieutenant v Hebenſtein zur Kennt
niß des vom Pfalzgrafen dem Kaufmann Eckert übergebenen
Schreibens gelangt wie war er im rechten Augenblicke nach
Lützenburg gekommen

Der Lieutenant war wie bereits erzählt in den Thiergar
ten geſchlendert und hatte daſelbft nach kurzem Sp uzwei Perſonen erblickt deren Beiſammenſein ihm ufelig ſ

mußte Dieſe beiden Perſonen waren der Kaplan der polni
ſchen und ein Secretär der franzöſiſchen Geſand DerSecrtär war Monſieur Treillard ſchaſt

Nun wäre es an und für ſich durchaus nichts An zugesgeweſen wenn der Lieutenant einen Kaplan T an

fragte Sophie

andtſchaftsſekretär erblickt hätte Indeſſen war die Anweſen
heit des Letzteren für Hebenſtein dennoch ein Grund des ärge
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v Hebenſtein der ein ſehr guter Proteſtant war nicht unver
dächtig Namentlich in jener Zeit witterte man im proteſtan

halb war er im Geheimen hier wozu ließ er ſich in aller
Förmlichkeit verabſchieden als ſein Geſandter ging was be

u

Gewißheit haben Er ſchlug deshalb einen deö Seitenwege

er Hebenſtein r weder Geſtrü

man

e Fortſetzung folgt
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Text Römer 13 Er hob hervor die altkatho
ung bezwecke dem Staate zu geben was des

Staates der Kirche was der Kirche ſei Dem Gottesdienſte
wohnten 300 Perſonen bei an der Communion nahmen 20
Gemeindemitglieder Theil

Gegen den Biſchof von Paderborn wurde vom
paderborner n k in Sachen des bekannten Hirten
briefes das Urtheil des Wiedenbröcker Kreiégerichts welches
auf drei Monate Feſtungshaft lautete mit der Modification
beſtätigt daß zwei Monate Haft eventuell ein in dieſer Höhe
veruriheilendes Eſkenntniß des Kreisgerichts zu Hörter anzu
nehmen ſeien Dagegen beſtätigte das Appellationsgericht die
freiſprechenden Erkenntniſſe erſter Jnſtanz wegen geſetzwidriger
Anſtellung des Seminarvprieſters Lipperheide in Altenbüren und
wegen geſetzwidriger Uebertragung eines geiſtlichen Amts an
den Seminarp ieſter Gierſe zu Lenne e welche von Seiten
der Staatsanwaltſchaft Appellat on eingelegt worden war Jn
beiden Fällen wird vorausſichtlich die Oberſtaatsanwaltſchaft
die Nichtigkeitserklärung beantragen

Deutſcher Reichstag
20 Sitzung vom 28 Novbr

Am Tiſche des Bundesrathes Fürſt Bismarck
Delbrück Generalpoſtdirector Ste phan Miniſter Dr Ach en
bach Wirkl Geh Oberregierungsrath Herz og Geh Regierungs
u v Po rm er Eſche Geh Regierungsrath Starke Oberſt

ries u A
Der Präſident v Forcken beck eröffnet die Sitzung um 12 Uhr

mit geſchäftlichen Miltheilungen
Den e Gegenſtand der Tagesordnung bildet die erſte und

zweite Leſung des Berner Poſt vertrages vom 9 October
d

Zur Einleitung der Discuſſion nimmt das Wort General Poſt
director Hr Stephan Jndem die verbündeten Regierungen ſich
in der erfreulichen Lage befinden Jhnen heute die Wirkungen über
die Gründung des allgemeinen Poſtvereins vorzulegen glauben ſie
dies in der Vorausſetzung thun zu dürfen daß es keiner beſonderen
Empfehlung mehr bedürfen wird Jn der That enthält die
Vorlage auch nur im Weſentlichen die europäiſche Sanktion man
kann ſagen die univerſelle Anerkennung der Principien denen das
Haus ſchon bei Berathung der verſchiedenen Poſtverträge ſeine Zuſtimmung ertheilt hat Bis jetzt ſind dem hohen Hauſe bereits 24

Poſtverträge vorgelegt ſo daß der vorliegende gewiſſermaßen als
Jubilar bezeichnet werden kann Die bisherige Anerkennung der
Grundſätze der General Poſtverwaltung konnte uns nur den Muth
geben auf dieſem Gebiete zu einer möglichſten Einheit und Freiheit
zu gelangen Das Ergebniß der deshalb eingeleiteten Verhandlun
gen liegt Jhnen gegenwärtig vor Es würde mir nicht anſtehen die
Schwierigkeiten hervorzuheben die erſt zu beſcitigen waren ehe wir
zu dieſem Reſultate gelangten es möge genügen wenn ich Jhnen ſage daß
ein Jeder der Betheiligten dabei ſeine Pflicht gethan hat Der vor
liegende Vertrag bezweckt nicht eine Vereinigung zu einem beſtimm
ten Unternehmen er iſt auch nicht darauf berechnet für gewiſſe
Zeiten in Anwendung zu kommen er will vielmehr auf ſeinem Ge

chafbiete eine dauernde Jnſtitution eine fortlebende Organiſation
fen ſeine Anwendung kann täglich und ſtündlich von Land zu Land
von Welttheil zu Welttheil ſtattfinden Niemand in dieſer hohen
Verſammlung wird von ſeiner Wirkung verſchont bleiben Derſelbe

wird auf ein Gebiet von 700,000 Quadratmeilen Anwendung fin
den die von inehr denn 300 Millionen civiliſirten Menſchen bewohnt
werden Dahurch ſind auf dem Poſtgebiete die politiſchen Grenzen
vollſtändig niedergeriſſen Jndem die verbündeten Regierungen
Jhnen nunmehr den Vertrag zur Prüfung und Berathung unter
dreiten glauben ſie die Hoffnung daran knüpfen zu dürfen daß der
ſelbe ein geſundes Reis an dem Oelbaum der Bevölkerung werden
wird Bravo

Der Abg Miquel ſagt den verbündeten Regierungen Dank für
die in der vorliegenden Frage ergriffene Jnitiative welcher man

nunmehr eines der wichtigſten internationalen Bindemittel verdanke
Er ſprach die Erwartung aus daß die Verſammlung die Vorlage
einſtimmig genehmigen werde Abg Braun hoffte auf den zur
Zeit noch zweifelhaften Beitritt Frantreichs es liege in der Natur
der heutigen franzöſiſchen Verhältniſſe daß der Marſchall Mac Ma
hon der Nationalverſammlung welche ſouverain ſei freie Hand
laſſen müſſe Er zweifle aber nicht daß dieſelbe auch die Koopera
tion Frankreichs auf dem Gebiete internationaler Cultur herbeifüh
ren werde Generalpoſtdirector Stephan erklärte der Dank
den er Namens der verbündeten Regierungen acceptire gebühre zum
Theil mit auch den übrigen Staaten deren bereitwilliges Entgegen
kommen die vollſte Anerkennung verdiene Ohne daſſelbe wäre er
kaum in die glückliche Lage gekommen ſeinem Vaterlande einen ſo
wichtigen Dienſt leiſten zu können Der Vertrag wurde hierauf

rx agpkPp ewohns Herr Treillard hatte nämlich zu dem Geſandtſchafts
Perſonale des abverufenen franzöſiſchen Ambaſſadeurs Herrn
v Rebenac gehört und war bei Hofe ſowohl wie auch bei
den Behörden der Stadt als nicht mehr in Berlin befindlich
anzgeieh oder wie man heutzutage ſagen würde abgemeldet

Jedermann in den Hofkreiſen nahm an daß alle Mit
glieder der früheren Geſandiſchaft Berlin verlaſſen hätten
und daß ein vollſtändig neues Perſonal um den neuen
Chef der Ambaſſade Herrn v Gravelle verſammelt
worden ſei

Dem Lieutenant deſſen Aufmerkſamkeit das Hötel der fran
zöſiſcheu Geſandtſchaft beſonders empfohlen worden war
der demgemäß auch ſeine Erkundigungen eingezogen hatte
ſtiegen allerlei ſeliſame Gedanken auf als er Monſieur Treil
lard erblickte

Außerdem war die Geſellſchaft des Kaplans dem Herrn

tiſchen Dentſchland überall kirchliche und Beichtväterränke
Beſorgniſſe die mit Hinweis auf das Beiſpiel Frankreich s
nicht ſo ganz ungerechtfertigt erſchienen

Was trieb der Sekretär noch immer in Berlin und wes

deutete ſeine Zuſammenkunft mit dem Prieſter an einſamer
Stelle Sollte der Zufall dem Lieutenant günſtig ſein

Vielleicht hat er ſich geirrt Der Geiſtliche war ihm be
kannt es gab deren nicht viele in Berlin aber der Sekretär
eine Aehnlichkeit konnte täuſchen Hebenſtein wollte mußte

ein die ziemlich geebnet in das noch ſehr wird durcheinander
wuchernde Gehölz führten feſt entſchloſſen den Beiden gegen
über zu treten und dann zu ſehen ob der bewußte Franzoſe

Präſident des Friedens überwiesen

nene n
m hin der ſofort vorgenommenen zweiten Berathung einſtimmig ge

nehmigtpie Schulze Delitzſch begründete hierauf ſeine Jnterpella
tion welche ſich auf folgende Puntte bezieht auf den Stand

der Vorarbeiten zu dem Geſetz über die Krankheits Sterbe Jn
validen und Alterverſorgungskaſſen 2 auf die nach der Meinung
des Jnterpellanten n ne Heranziehung der Mitglieder
ſogenannter freier Kaſſen zu Beiträgen ſür die alten Zwangskaſſen
in Preußen und 3 auf die e Verfahren

Staatsminiſter Delbrück erklärt daß von dem Bundesrath zwei
Vorlagen ausgearbeitet ſeien von denendie eine die Abänderung des
Artikels 8 der Gewerbeordnung und die andere die Regelung des
Unterſtützungsweſens betreffe es ſei dem was aber nicht
möglich geweſen beide Entwürfe ſchon in dieſer Seſſion vorzu
legen doch werde dies in der nächſten Seſſion geſchehen können
Was das Vorgehen gegen die Kaſſen betreffe ſo ſei dies eine Folge
gerichtlicher Beſchlüſſe und Entſcheidungen des preußiſches Obertri
bunals die außer Wirkung zu ſetzen das Reichskanzleramt keine

Macht habe
Damit iſt dieſer Gegenſtand erledigt
Hierauf folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend

die Einführung des Geſetzes über die Quartierleiſtung für die
bewaffnete Macht im Frieden in Württemberg Nach einer kurzen
Rede des Abg Gaup Württemberg wird die Vorlage auf den

Vorſchlag des Abg v Winter an die Commiſſion zur Berathung
des Geſetzentwurfs über die Quartierleiſtung für die bewaffnete Macht

Den letzten Gegenſtand der Tagesord
nung bildet die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die
FeſtſtellungdesLandeshaushalts EtatsfürElſaß Loth
ringen für das Jehr I o in Verbindung mit dem Geſetz
Entwurfe betreffend di

r

e Aufnahme einer Anleihe für Elſaß Lothringen Der Etat ſchließt ab in Einnahme und Aus
gabe auf 49,872,317 Franken 50 Centimen 39,897,854 Mark darun
ter 36,28,857 Fr 50 Cent an fortdauernden und 13,590,460 Fr
an einmaligen und außerordentlichen Ausgaben Nach s 1 des An
leihegeſetzes ſollen zur Beſtreitung außerordentlicher Ausgaben 19
Millionen Franken durch eine verzinsliche Anleihe beſchafft werden
Dieſelben ſollen in folgender Weiſe zur Verwendung kommen 1 für
die Erfüllung der durch die Zuſatzkonvention vom 10 Mai 1871
begründeten Verpflichtungen 11,218,000 Fr 2 für die Vollendung
der Moſel Kanaliſation des Baues eines zweiten Hafenbaſſins in
Mülhauſen und des Breiſacher Zweigkanals des Rhein und
nekanals 2,758,000 Fr 3 zur Beſchaffung eines Betriebsfonds für
die Landeskaſſenverwaltung 5,000,000 Fr Der Bundesbevollmäch
tigte Herzog erörtert zunächſt die formelle Einrichtung des Bud
geis für die Reichslande hebt dann hervor daß die Anleibe in ganz
beſonderen außerordentlichen Verhältniſſen für dieſes Mal begründet

ſei und giebt dann ein ausführliches Bild von der Finanzwirth
ſchaft den Steuerverhältniſſen und der Lage der Reichslande über
haupt Redner geht beſonders näher auf die dortigen Beſoldungs
verhältniſſe ein die Gehälter der Geiſtlichen ſind im Durchſchnitt
um 50 pCt erhöht Die hohen Erwartungen welche ſich an die
jüngſte deutſche Hochſchule Straßburg knüpften ſind im beſten
Wege der Erfüllung Fürs Volksſchulweſen iſt ſchon viel geſchehen

es fehlen indeß noch diele Lehrer Redner begründet ſodann die
außerordentliche Anleihe von 19 Millionen Franken da die Regie

rung ſich nicht habe zur Schaffung von neuen Steuern entſchließen
können und bittet zum Schluß an die Berathung des Etats nicht
mit Mißmuth ſondern mit Wohlwollen für das Bedürfniß des
Landes zu gehen Damit würden namentlich die Herren aus dem
Reichslande dem Lande dem ſie im innerſten Herzen angehören
einen großen Dienſt erweiſen

Abg Simonis Der heutige Tag ſei der wichtigſte ſeit dem
Tage als Eiſaß Lothringen von Deutſchland annectirt worden ſei
weil heute feſtgeſtellt werden ſoll daß der Reichstag über die Ein
nahmen und Ausgaben des Reichslandes mit beſchließen ſolle Bis
dahin ſei der Reichskanzler in der Lage geweſen ohne jede Ein
miſchung über Einnahmen und Ausgaben zu beſchließen obwohl
gerade in dieſer Zeit viele franzöſiſche Einrichtungen beſeitigt undandere an deren Stelle getreten en Das wichtigſte Recht eines

Volkes ſei das Budgetrecht denn ſchon einer der hervorragendſten
Staatsmänner habe anerkannt daß kein Volk Steuern zahlen dürfe
die es nicht ſelber ſür nothwendig erachte Redner iſt der Anfſicht
daß der Reichstag ſich ebenfalls nicht in der Lage befinde das
Budget für ElſaßLothringen feſtzuſtellen da dem größten Theile
der Mitglieder die genaue Kenntniß der dortigen Verhältniſſe man
gele Der Reichstag habe auch nicht die Zeit die voluminöſe Vor

lage zu ordnen im Fluge könne man dieſelbe aber nicht berathen
Redner geht nunmehr ſpeciell auf die einzelnen Poſitionen des
Etats ein und bemängelt namentlich an demſelben die große Zahl
von Beamten durch welche das Budget ſo unverhältnißmäßig hoch
belaſtet werde Außerdem ſeien die Gehälter der Beamten gegen
früher zum Theil verdoppelt worden ſo namentlich die Gehalter
der Praſidenten und Oberpräſidenten Für die Pferde der Kreis
directoren ſei im Etat jetzt ſoviel in Anſatz gebracht worden wie
unter der franzöſiſchen Regierung mit dem Perſonal zuſammen
Heiterkeit Die Verhältniſſe in ElſaßLothringen würden ſich an

ders geſtaltet haben wenn man die Bevölkerung nicht wie Kinder
behandelt und ihr dadurch die Möglichkeit genommen hätte mitzu
ſprechen Redner rügt daß man bei Umwandlung der Verhältniſſe
viel zu wenig auf die Wünſche der Bevölkerung Rückſicht genom
men wie ſich das bei der Petition über die dortigen Schulverhält
nifſe ergeben werde Einzelne ſpeciellere Auslaſſungen darüber
wolle er ſeinem Collegen Winterer überlaſſen
Abg Duncker freut ſich daß der Vorredner ſich auf eine ſach

liche Kritik eingelaſſen habe derſelbe täuſche ſich jedoch wenn er
glaube der Reichstag werde die Vorlage a limine ablehnen das
Haus werde ſich vielmehr ſehr ſorgfältig mit derſelben beſchäftigen
Er verkenne allerdings nicht daß dieſe Aufgabe eine ſehr ſchwierige
ſein werde und deshalb ſchlage er vor dieſe Vorlage an eine eigene
Commiſſion von Mitgliedern zu verweiſen um vie Möglichkeit zu
bieten ſämmtliche Abgeordnete von ElſaßLothringen ſoweit ſie
hier anweſend ſind in die Commiſfion zu bringen Redner glaubt
daß ein großer Theil der Schwierigkeiten gehoben werden möchte
wenn die Herren aus ElſaßLothringen durch ihr Entgegenkommen
die Abſicht an den Tag legten daß ſie den feſten Willen der deut
ſchen Nation die Reichslande feſtzuhalten rückſichtslos anerkennen
Auf einzelne Bemängelungen des Vorredners über die Verwal
tung eingehend glaubt Redner demſelben die Jlluſion nehmen zu
müſſen daß das Haus der Petition in Betreff der Umwandlung
des Schulweſens beiſtimmen werde Denn gerade auf dieſem Ge
biete habe die Reichsregierung nur das gethan was die große Ma
jorität des Hauſes wünſche und werde die Regierung anſpornen
in der eingeſchlagenen Richtung noch weiter vorzugehen ſelbſt auf
die Gefahr hin den Voredner und ſeine Freunde zu verletz n
Schließlich glaubt der Redner das Vorgehen des Reichskanzlers
in Betreff der Vorlegung dieſes Etatsgeſetzes wenn auch nicht als
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geführt haben könne ſchon um ihres Princips willen keine na
tionale ſein und könne vollends jetzt keinen nationalen Aſpira
tionen mehr dienen wo Deutſchland eben auf Grund der Na
tionalität den römiſchen Machtanſprüchen entgegentrete Jn
Frankreich habe die vatikaniſche Politik den Gallikanismus bis
zur Wurzel ausgerottet und ſelbſt im paritätiſchen Ungarn
dränge ſie zu einem aktiven Vorgehen Sie werde daher vor
dem Czechenthum umſoweniger Halt machen Fürſt Schwar
zenberg ſoll dieſen Vorſtellungen indeſſer zur St noch keinen
Eingang gewährt haben und hätte ſich ohne Zuſtimmung nach
Prag zurückbegeben

Jtalien
In der Deputirtenkammer hat die Wahl Biancheri s

zum Präſidentett den zahlenmäßigen Beweis eführt daß die
Rechte um ungefähr ein Drittel ſtärker iſt als die Oppoſition
Die Wahlen der Vicepräſidenten ſind in demſelben Sinne
ausgefallen Durch königliches Decret wurden 14 neue Sena
toren ernannt und der Staatsraths Präſident des Ambrois de
Nevache zum Senatspräſidenten erhoben

Der Wahlkre s Partinico hat einen gewiſſen Canino zum
Abgeordneten erwählt der einer Mordthat angeklagt iſt
und in Borghetto iſt einer der in Villa Ruffi verhafteten
Republikaner Mantovani gewählt worden Die Regierung
will Mantovani auf e ſetzen und das Proceßverfahren

jegen Canizzo einſtellen laſſen Slebe die jüngſten Schiffsunfälle im Mittelmeer wird jetzt

Näheres bekannt Es ſind folgende Schiffe ſchiffbrüchig geworden
fünf Brigantinen und eine Tartane mit italieniſchen Gütern ein
engliſcher Brigg Schooner Noemi eine öſterreichiſche Kriegsbrigg
Saida eine hamburger Briag Giusliſia ſowie vier amerikaniſche

Schooner Die italieniſchen Matroſen ſind ſämmtlich gerettet Die
Bemannung der öſterreichiſchen Brigg hat einen Mann verloren das
hamburger Schiff vier die amerikaniſchen Schiffe verloren zwei
Mann

Spanien
In Madrid will man wiſſen daß ein vollſtändiges Zer

würfniß zwiſchen den einflußreichſten Carliſtenführern beſtehe
Im Norden ſoll Dorregaray den ihm von Neuem r er
nen Oberbefehl ablehnen Santa Cruz hat den Befehl über
zwei Batgillone Don Carlos hat in Toloſa ſeinen Zweck
nicht erreicht und ſchickt ſich an baldigſt nach Navarra zurück
zukehren

Alle Dampfer welche durch den Sturm zurückgehalten wor
den ſind jetzt in Santander eingelaufen ein Theil derſelben
iſt ſchon wieder nach San Sebaſtian zurückgekehrt um den
Reſt der Truppen ſo wie Pferde und Kriegsmaterial zu holen
Jn Santander ſtanden vor einigen Tagen 9000 Mann
welche jetzt wohl in Miranda de Ebro eingetroffen ſein wer
den Die Carliſten beglückten inzwiſchen ihre auswärtigen
Freunde mit neuen Siegestelegrammen ſie behaupten ſämmt
liche Poſitionen von San Marcial geſtürmt und 100 republi
kaniſche Soldaten gefangen genommen zu haben Aus anderer
Ouelle weiß man dagegen daß ein Angriff den die Carliſten
in der Nacht vom Mittwoch auf San Marcial verſuchten ab

eſchlagen worden iſtß Jegt geſtehen die Carliſten endlich bei dem kürzlichen An

griff auf San Marcial zurückgeworfen zu ſein dagegen
wird in ihren Nachrichten behauptet ſie hätten den Bahnhof
von Jrun beſetzt Ueber den Kampf bei dem Fort San
Marcial das von drei Compagnien der r Jrun s
vertheidigt wird wird von dem Berichterſtatter der K Z Fol
gendes geſchrieben

Die drei Compagnien in San Mareial hatten eine Feldwache von
30 Mann gegen Vera hin ausgeſetzt Dieſe Feldwache überrum
pelten am Morgen des 25 d zwei Compagnien Carliſten ohne daß
ein Schuß fiel So konnten ſie unbemerkt bis an die Trancheen
herankommen welche von den liberalen Truppen beſetst waren Hier
entſpann ſich ein Kampf Mann gegen Mann der mit der ierer
lage der Carliſten endete Doch wie geſagt vier Bataillone folgten
Ein heftiges Gewehrfeuer wurde hörbar dennoch gelang es einer
zweiten carliſtiſchen Abtheilung bis zum Bayonnetkampf vorzu
dringen Auch ſie hatte das gleiche Schickſal wie die beiden erſten
Compagnien Noch andere Abtheilungen drangen bis zum Graben
wurden aber gleichfalls nach blutigem Kampfe zurückgeworfen So
währte dieſes heftige äußerſt blutige Gefecht bis 8 Uhr Morgens
und endete mit der Zurückweiſung der Caxliſten Dieſer Kampf
hat auf beiden Seiten große Opfer gefordert 38 Republicaner und
40 Cabliſten bedeckten als Leichen das blutige Gefechtsfeld Die Ge
ſammtverluſte der Carliſten ſollen koloſſal ſein Ein Deſerteur will
50 70 Todte und 300 Verwundete geſehen haben welche nach
Vera gebracht wurden Die Stimmung der Truppen in Jrun iſt
trotz der bedeutenden Verluſte vortrefflich Alle bereiten ſich willig
vor den Carliſten einen heißen Empfang zu bereiten Niemand
zweifelt daß ſie erneute Verſuche zur Wegnahme ves San Marcial
unternehmen würden Gegen Mittag machten 1000 Mann einen
Ausfall und nahmen eine bedeutende Anzahl von Schafen und Och
ſen welche für die Carliſten beſtimmt waren

Amerika
Eine dem Reuterſchen Bureau zugegangene Depeſche aus

BuenosAyres vom 26 d M meldet daß der Jnſurgen
tenführer Arredondo die Regierungstruppen unter dem Gene
ral Rocca geſchlagen hat

Wie bereits erwähnt hat der italieniſche Capitän Picaſſo im
atlantiſchen Ocean ein bedeutendes Riff entdeckt an dem wie man
zuverſichtlich glaubt mehrere Dampfer die von Europa kommen
oder von Newyork dahin abgingen und von denen man keine Spur
mehr entdeckte geſcheitert ſind Aus den Meſſungen des Capitäns
ergibt ſich zu daß dieſer gefährliche h nur etwa 550
engliſche Meilen von Newyork entfernt auf der ſüdlichen Route liegt
die meiſtentheils von den von Europa kommenden Dampfern ein
geſchlagen wird Es erſcheint zwar wunderbar daß der Felſen
der in der Nähe eines der bedeutendſten Häfen der Welt liegt no
von keinem anderen Seefahrer entdeckt wurde allein dies läßt ſi
auf natürliche Weiſe dadurch erklären daß der Felſen zur Ebbezeit
18 Fuß aus dem Waſſer hervorragt bei Hochwaſſer aber vollkom
men durch die auf und niedergehenden Wellen verborgen wurde

n ää2

ein vollfommen correctes ſo doch als ein heilſames anerkennen zu
müſſen

Die Sitzung wird hierauf vertagt Nächſte Sitzung Montag
1 Uhr Tagesordnung 1 Fortſetzung der Berathung des elſaß
lothringiſchen Etats 2c 2 erſte und zweite Berathung des Geſetz
entwurfs wegen Einführung der Maaß und Gewichtsordnung in
Elſaß xothringen 3 Geſetzentwurf über die Errichtung einer See
warte 4 dritte Berathung des internationalen Poſtvertrages

es c oder ob eine Aehnlichkeit ihn getäuſcht habe
bog verſchiedene Male die dichten Zweige auseinander

um feine Leute nicht aus dem Geſichte zu rerlieren
Beide gingen ſich häufig umſchauend tief in das Gehölz

ß p noch ſonſtigederniſſe achtend Endlich ſtanden die Verfolgten an einer
entlegenen Stelle des Gartens Sie ſchienen Etwas zu

uchen und ſchauten begierig in die Ferne Der Begleiter
des Kaplans lüftete von dem Gange ein wenig in Schweiß

ebracht ſeinen Hut wodurch Hebenſtein die Geſichtszüge voll
en erkennen konnte es war der Sekretär Treillard den
längſt fern von Berlin glaubte

zenberg nach Wien gekommen war um mit dem Erzpbiſchof
Kardinal Rauſcher über die Bildung einer katholiſchen
Centrumspartei für Oeſterreich zu conferiren
dieſer Gelegenheit hat Kardinal Rauſcher wie jetzt verlautet
ein Schreiben des Papſtes vorzeigen können in welchem der
Stellvertreter Chriſti ſeine Freude darüber ausdrückt daß er
nun auch in Oeſterreich eine Partei entſtehen ſehe welche gleich
d

eſſen der Kirche als ihr höchſtes Ziel bezeichne
Kirche ſoll Kardinal Rauſcher hieran anknüpfend weiter aus

Oeſterreich
Vor einiger Zeit wurde berichtet daß Kardinal Fürſt Schwar

Bei

er Centrumspartei in Deutſchland die Vertretung der Inter
Die römiſche

tiger Froſt eingetreten
brochen und herrſcht Beſorgniß daß
der Hungersnoth heimgeſuchten Bezirken der Nothſtand ſich noch
ſteigern wird

Die Vereinigte Staatenregierung hat bereits Vorkehrungen getroffen
um genauere Unterſuchungen anzuſtellen

Aßen
Die neuen japaneſiſchen Zeitungen melden vaß Uyeno

der Vice Miniſter für auewärtige Angelegenheiten zum japa
niſchen Geſandten in London und Avoki Senzo zum Ge
ſandten am berliner Hofe ernannt find

Die Turkomanen griffen jüngſt ein Dorf am caspiſchen
Meere 35 Meilen von Chasnowodsk an nachdem ſie 80 Män
ner getödtet ſchleppten ſie über 150 Frauen und Kinder in
die Sclaverei

Jn ganz Kleinaſien iſt laut telegraphiſcher Meldung ein hef
Die Verbindungen ſind theilweiſe unter

in Folge deſſen in den von

n r

Halle den 30 Nevember
Geſtern Abend langte mit dem leipziger Perſonenzuge ein aus

etwa 400 Perſonen beſtehender Transport oberſchleſiſcher Aus
wanderer in 20 Wagen quf hieſigem Bahnhofe an um ſich über
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nach dem Hafen von Rotterdam ur Einſchi ung nach Ame
ſee zu laſſen Auch heute fung a Je ein

hßerer Auswandererzug Raſt welcher ſich über Hamburg nachKmerita befördern laſſen will
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Schwurgericht Verhandlungen vom 25 Nov 1874
Gerichtshof und Gerichtsſchreiber wie bisher Beiſitzer waren

die Kreisgerichtsräthe Boſſe Sernau Dr Colberg Die
Staats Anwaltſchaft war durch den Staats Anwalt Starke ver
treten

Als Geſchworene waren ausgelooſt Frit ſſch Kaufmann hier
von Bülow Rittergutsbeſitzer in Dieskau Dittmar Kaufmann
in Sangerhauſen Herzfeld Juſtizrath hier von Römer Ritter
gutsbeſitzer in Nauſitz Bauermeiſt er GrubenJnſpector in Zſchern
dorf Weſſel Fabrikdirector hier Klette Hüttenmeiſter in Eis
leben Fin ſch Gymnaſiallehrer hier Schönbrodt Gutsbeſitzerin Wiedemar Richter Fabrikbeſitzer in Wettin Baron von Rüx
leben Rittergutsbeſitzer in Bielen

Die zunächſt auf der Anklagebank erſcheinenden Handarbeiter Emil
Kieſſig und Carl Emil Friedrich Floß aus Grimma im Königreich
Sa ſcheinen wie ihr Sündenregiſter ergiebt die Bezeichnung
Handarbeiter wenig zu verdienen Kieſſig iſt 6 Mal durch

Pukſg Gerichte und 1 Mal durch ein preußiſches Gericht wegen
iebſtahls beſtraft Floß hat in ſeiner Heimath nur Züchtigungen

mit Ruthenhieben wegen Bettelns und Landſtreichens erlitten in
Preußen dagegen 2 Mal bereits wegen Diebſtahls auf der Anklage
bank geſeſſen und iſt 1 Mal mit 8 Monaten Gefängniß beſtraft
worden Dieſe beiden Landsleute haben bereits früher einmal in
Preußen zuſammen operirt es wurde aber damals nur einer von
ihnen Kieſſig beſtraft Auch jetzt wieder haben ſie ihre Hei
math ſelbander verlaſſen um wie ſie ſagen Arbeit zu ſuchen
Sie fanden ſolche auch während des Herbſtjahrmarktes in Halle
als Carouſſeldreher und benutzten ihre geſchäftsfreie Zeit in die
Häuſer der Stadt Halle einzudringen um zu betteln und Localitä
ten zu ſtudiren So betraten ſie auch am 17 September das Haus
Merſeburger Chauſſee Nr 18 deſſen Jnneres bereits am Tage
vorher von Kieſſig recognoscirt worden war und vertheilten ſich in
die Etagen Kieſſig fand auf dem Corridor des 4 Stockwerks einen
verſchloſſenen Koffer der ſich aber ohne Weiteres nicht öffnen ließ
Er ſtieg eine Etage zurück und wurde ſo ſagte er wenigſtens von
Floß auf einen im Schloſſe einer Appartementsthür ſteckendenS aufmerkſam gemacht

Mit dieſem begaben ſich Beide wieder nach der 4 Etage hinauf
Kieſſig eröffnete den Koffer mit dem Schlüſſel und entwendete dar
aus 3 Oberhemden von denen er eins an Floß abgab Aus einer

Floß will von der St
mit dem Appartementsſchlüſſel nichts t haben ſtellt aber dieMitnahme einer Lederhofe und eines Hemdes aus der Bodenkammer

nicht in Abrede Jeder von ihnen blieb bei ſeiner Darſtellung
ſtehen Der Staats Anwalt bat die Geſchworenen Beide mit
eder zu meſſen indem vorauszuſetzen ſei daß ſie wie
chon früher mit einander als Diebe gearbeitet auch im vorlie
genden Falle gemeinſchaftlich operirt haben würden Die Ver
theidiger der Angeklagten Juſtizrath Seeligmüller und Göcking beantragten die Anerkennung mildernder Umſtande Für Floß wurde

noch hervorgehoben daß Kieſſig in nur deshalb der heilen
an dem ſchweren Diebſtahle beſchuldige weil er zuerſt der Polizei
gegenüber ein Geſtändniß abgelegt habe daß durch ſein eigenes Ge
tändniß aber nur der Thatbeſtand des einfachen Diebſtahls darge
L werde Der Wahrſpruch der Geſchworenen ſchloß ſich den
Anträgen des Staats Anwalts an indem er beide Angeklagte des
ſchweren Diebſtahls für ſchuldig erachtete und das Vorhandenſein
mildernder Umſtände verneinte Hierauf erfolgte die r
des Kieſſig zu 2 Jahren des Floß zu 1 Jahre Zuchthaus außerdem
Z An tgen Ehrverluſt und Zuläſſigkeit der Stellung unter Poli

Meteorologiſche Station Vormittags 9 Uhr Wind SO 1
Barometer 27 3 54 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 79,2 e

Thermometer 4,4 Der Himmel bedeckt

Ueber das Unglück welches ſſich auf dem großen St
Bernhard zugetragen und über welches wir in voriger Nr
kürzlich berichteten liegen jetzt folgende nähere Nachrichten vor
Mit Anbruch des Tages hatten zwölf auf der Heimreiſe begriffene
italieniſche Arbeiter den Ort St Pierre verlaſſen um je nach Um
ſtänden den Berg zu überſteigen oder die Nacht im Hospiz zuzu
bringen Der Himmel war bedeckt es ſtürmte und ſchneite fort
während Als ſie die Hälfte des Weges zurückgelegt trafen ſie auf
zwei Mönche und einen Diener des Kloſters welche begleitet von
einem großen Hunde getreu ihrer Ordensregel hülfsbedürftige
Reiſende aufſuchten Jn dieſem Augenblick verdoppelte ſich der
Schneeſturm plötzlich bildete ſich eine Eis Trombe eine ſogenannte

Beura welche den friſch gefallenen Schnee an ſich reißend die
Reiſenden gänzlich verhüllte Die erſte Colonne welche aus fünf
Arbeitern den zwei Mönchen dem Kloſterknecht und dem Hunde
beſtand wurde ohne daß eine Lawine gefallen mehrere Meter tief
unter Schnee und Eis begraben Auch die folgenden andern ſieben
Arbeiter wurden verſchüttet konnten ſich jedoch mehr oder weniger
verletzt frei machen und nach St Pierre zurückkehren nachdem ſie
ſich von der Nutzloſigkeit eines jeden Verſuches die Reiſegefährten

ung de be und der Bodenthür Sembracher ſich aus dem eiſtgen Grabe herausarbeiten
zur nächſten Cabine Wien wo a die Kloſterbrüder
rufen von dem treuen Hunde welcher obgleich ſchwer verwu
ich ebenfalls gerettet nach 27 Stunden auffanden aber leider zu
pat Nach einer halben Stunde war auch dieſer Unglückliche eine
eiche Seit dem Jahre 1I816 iſt was die Zahl der Opfer betrifft

auf dem St Bernhard kein r Unglück vorgekommen
Seit Mittwoch vor W iſt der Verkehr über den St Gott

ard wieder frei es war aber auch hohe Zeit denn in mehreren
Orten fehlte es bereits an Brod Jn Graubünden war auch ſchon
an vielen Orten Mangel eingetreten dort und in vielen andern
Gegenden lag der Schnee in manchen Lagen 7 Fuß hoch Die
Laſt des gefallenen Schnees iſt ſo groß daß man fürchtet er werde
die Dächer eindrücken Viele Lawinen ſind gefallen doch hört man
von eigentlichen Verſchüttungen noch nichts in Darvelle haben ſie
ſich den Wohnungen bis auf 200 Fuß genähert Die Leute welche
in den Maienſüſten Vieh fütterten waren ganz eingeſchneit der
wenige Proviant war aufgezehrt und Manche waren genöthigt aus
ihrem Viehſtand ein Stück zu ſchlachten um Nahrung zu haben
Anderen fehlte das Waſſer für das Vieh ſo oaß nach allen Rich
tungen Leute ausgeſandt werden mußten um die Eingeſchneiten aus
ihrer verzweiflungsvollen Lage zu befreien Einzelne Perſonenwurden in größter Verzweiflung dem Wahnſinne i aufgefunden

Am Calandaberg war ein junges Mädchen aus Haldenſtein acht
Tage lang allein mit dem Vieh eingeſchneit drei Tage lang hatten

n Männer zu thun um den Weh zu brechen und zu ihr zu ge
angen und ſie aus ihrer Einſamkeit zu erlöſen Auch in den Waldungen hat der Schnee großen Schaden Feier Unzweifelhaft hat

auch der Wildſtand viel gelitten
Jn Cabul Afghaniſtan ſtürzten am 18 October in Folge

eines Erdbebens ungefähr 1009 Häuſer ein und begruben eine
Menge Perſonen unter ihren Trümmern

Litteraria Vorträge
zum Beſten der hieſigen Volksbibliothek

Dritter Vortrag Mittwoch den 2 Dec Abends 6 Uhr
im Saale der Volksſchule

Herr Dr Uhle Alte und neue Weltanſchauung,
Billets ſind in der Mühlmannſchen Buchhandlung zu haben

Nach einem freundlichen Uebereinkommen mit Herrn Direc
tor Haßler findet auch der nöchſte Vortrag nicht Donnerstag
jondern Mittwoch den 9 ſtatt

und bis

daneben belegenen mit demſelben Schlüſſel von Kieſſig eröffneten
Bodenkammer entwendeten Beide demnächſt verſchiedene Sachen

len eAn das

zu retten überzeugt hatten

inſerirende Publikum
b Von der erſten Colonne konnte nur

einer der Mönche ein noch junger Mann Canonicus Contat von
r de wereeoooeeeneeeeeeees S

Zu Anfang des auf Weihnachten gerichteten lebhafteren Geſchäftsganges erlauben wir uns unſere Zeitung zu geſchäftlichen Anzeigen aller Art zu empfehlen und
darauf aufmerkſam zu machen daß unter ſämmtlichen in der Provinz Sachſen erſcheinenden Zeitungen die SaaleZeitung bezüglich ihrer Verbreitung die zweite Stelle
einnimmt und nächſt der Magdeburgiſchen Zeitung den größten Leſerkreis hat gegenwärtig 7993 Abonnenten Für das geſchäftstreibende Publikum iſt
der Umſtand von beſonderer Wichtigkeit daß die SaaleZeitung nicht allein vorzugsweiſe in Halle ſondern hauptſächlich auch in den benachbarten Orten deren
Einwohnerſchaft in Halle ihre Ernkäufe macht in zum T
ſchäftlichen Anzeigen zur ausgiebigſten Wirkung gelangen

Da wegen der hohen Auflage der Druck zeitiger als bisher beginnen muß ſo erſuchen wir die geehrten Jnſerenten dringend uns die Jnſertionsaufträge namentlich
die größeren Umfanges bis zum Abend vor der Ausgabe der betreffenden Nummer jedenfalls aber bis morgens 9 Uhr des Erſcheinungstages zugehen

Die Expedition der Saale Zeitungzu laſſen
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extractGeſundheitsbier

den kraftloſen Körper

F und UnterleibsSyſtem
Verkaufsſtelle bei

W

2 Weißbuchen 1 Ahorn

fachſte iſt das Beſte
Durch Tauſende von Aerzten iſt eonſtatirt daß die Malzpräparate des
Kgl Hoflieferanten Joh Hoff in Berlin Neue Wilhelmsſtraße 1 wegen
ihrer Beſtandtheile in allen Leiden ausgezeichnet wirken und dadurch ihren

t hat Viele Tauſende und Hunderttauſende von Aner
kennungsſchreiben beſtätigen ihre ausgezeichnete Wirkſamkeit wie folgt

Seit mehreren Jahren leide ich an Hämorrhoiden Als nicht dagegen helfen 5 welche die höhere Töchterſchule in Bern

J wollte brauchte ich nach dem mir gegebenen Rath Jhr geſchätztes Malz

h Schon die erſten 12 Flaſchen brachten mir be
deutende Linderung Ludwig Witt in Poſen Kein beſſeres Sur

am Bahnhofeh rogat für den Kaffee als Jhre Malz GeſundheitsChocolade ſte ſtärkt
ſorgliche Pflege vorzüglich Nachhülfe inAug Schmidt in Hagen Jm Verein mit

IJhren andern wohlthuenden Präparaten wirken Jhre ausgezeichneten
S Bruſtmalzbonbons ungemein löſend und ſtärkend auf erſchlafftes Magen

kann

D ehmann Leipzigerſtraße 105

Holz Verſteigerung
Jm Schmelzer ſchen Park bei Wittekind ſollen am Montag den

7 December von Vormittags 10 Uhr ab circa 13 Akazien 6 Eſchen
52 Rüſtern

mit 2 Fefſtmtr 4 Kiefern mit 1 Feſtmtr 20 Stück Stangen IV Klaſſe 10 Mtr
Scheite und Knüppel 22 Mtr Abraum öffentlich verſteigert werden

Kaufluſtige wollen ſich zur obenbemerkten Zeit im Parke einfinden und
von den näheren Bedingungen an Ort und Stelle ſich unterrichten

Schkeuditz am 28 November 1874
Königliche Oberförſterei

e pa n 2 7 e

mit 20 Feſtmtr 3 Pappeln

a Vorräthig wieder

große u kleine echte Altenburger Ziegenkäſe
große Klausſtraße E2

Güter Verkanf
5 1 Gut 3 Stunden von Hersfeld
160 Morgen ſtellbares Land u Wieſen
74 Morgen Waldung ſchöne Gebäude
ſämmtliches Jnventar
Preis 12000 Thlr Anzahlung

A000 Thlr
1 Gut an der Bebra Frankfurter Bahn

70 Morgen ſtellbares Land u Wieſen
ſchöne Gebäude ſämmtliches Jnventar
Preis 7000 Thlr Anzahlung

2000 Thlr
Offerten unter H 3616 befördert die
Annoncen Expedition v Th Dietrich

Cie in Caſſel
Bäckerei Geſuch

Eine Bäckerei wird von einem
thätigen jungen Bäcker zu pach
ten geſucht Adreſſen beliebe

man an Hrn V wop Mirsch
S So Eisleben zu richten

Ein ſieben Monat alter Jagdhund
von ſchwarzer Farbe und ſehr guter
Raee iſt zu verkaufen

kl Klausſtraße 13 II
324

9000 Thlr Kirchengelder ſind
in Summen von 1000 bis 3000 Thlr
auf J Hypothek auszuleihen Näh
Auskunft ertheilt Mittags zwiſchen 12
und 1 Uhr der Oberprediger

Saram

Gewehr
Lancaſter Syſtem noch neu mit
Zubehör iſt billig zu verkaufen

Herrenſtraße 11 I Etage
Eine Bude für den Weihnachtsmarkt

ſucht Leipzigerſtraße 31
Ein großer Vorrathsſchrank zu

verkaufen Brüderſtraße 4 part I

Leere Kiſten zu verkaufen Brü
derſtraße 4 part l

Eine junge Zugkuh von zweien die
Wabhl auch gut zum ſchlachten verkauft

roth 36
Eine eiſerne Pumpe wird zu kaufen

geſucht Giebichenſtein Breitenſtr 10

Ein Bock und eine Ziege 1 Jahr

S in Sangerhauſen

den Schularbeiten u Unterricht in Muſik

m Neujahr auch bei dem Paſtor Schultze
i in Weſterhüſen bei Magdeburg

Einen tüchtigen Barbiergehülfen ſowie
einen Lehrling ſucht F Vauerfeld

Ein tüchtiger Keſſelheizer wird ge
ſucht alter Markt 6

Penſiongairinnen
burg beſuchen ſollen oder ſich im Haus
halte zu orientiren wünſchen finden in
unſerm Hauſe Auguſtaſtraße nahe

gute Aufnahme und

und fremden Sprachen ertheilt werden
Näheres zu jeder Zeit bei den

unterzeichneten Geſchwiſtern und bis

Bernburg den 16 November 1874
u O Schultze

Ein Mädchen ſucht 1 December oder
ſpäter Dienſt Carlsſtraße 15 part

Mehrere Mädchen mit guten
Atteſten empf noch zum 15 December
geehrten Herrſchaften

1 Kinderfranu 1 Köchin R ff
Hausmädchen erhalten noch gute
Stellung durch

B Lerche
gr Klausſtraße 28

Ein in der bürgerlichen Küche zu
verläſſiges älteres Mädchen findet
jetzt oder ſpäter guten lohnenden
Dienſt Zu melden bei dem Portier der
ZuckerRaffinerie am Königsthor

Ein zuverläſſiger Kutſcher findet
dauernde Stellung Mühlgraben 1

Zu vermiethen 2 neue feine
herrſchaftl Wohnungen jede von 6 Zim
mern mehreren Kammern u ſ w Ferner
1 berrſchaftl Wohnung von 3 Stuben
2 Kammern u ſ w

Moritzzwinger 9 a

Eleg möbl Zimmer nebſt
Kammer ſofort zu beziehen

Brunoswarte 10a I Etage
Eine fein möblirte Wohnung zu

vermiethen Brüderſtraße 4 1 Tr

Neunhäuſer 3/4 I Etage iſt eine
kleine Wohnung Stube Cabinet
Küche 2c ſofort oder pr Neujahr zu
vermiethen Selbige eignet ſich auch für
ein Comtoir

Anſtändige Schlafſtelle Kuhgaſſe 7

Eine anſt Schlafſt offen Zenkergaſſe 3

Fleiſch Verkauf
Gutes fettes Rindfleiſch à Pfund

5 Sgr gehacktes Rindfteiſch 6 Sgr
Hammelſleiſch à Pfund 6 Sgr
Kalbfleiſch a Pfd A Sgr 7 Pf
nur im Hauſe Gartengaſſe Nr 8
Weidenplan Ecke

W Weber Fleiſchermſtr
FleiſchVerkauf Frankenſtraße 5

Dienstag den 1 December von früh 7
Uhr an fettes Ochſenfleiſch à Pfd 4
Sgr 6 Pfg Gehacktes à Pfd 4 Sgr
9 Pfg Hammelfleiſch 4 Sgr 6 Pfg
Kalbfleiſch à Pfd 4 Sgr

Heßler Fleiſchermeiſter

BrodOfferte
Gutes und billiges Weiß ünd

Hausbackenbrod für einen Thaler
7 5Sgr Brode im einzelnen 4 Sgr
das Brod Beſtellung nehme entgegen
und ſchicke daſſelbe irs Haus

F Zschiesing
Bäckermeiſter Barfüßerſtraße 7

Wohl zu beachten
Soeben einen feinen Kauf gemacht

Aechtes Maſtvochſenſleiſch geſun
deſte und kräftigße Waare à Pfd 5
Jch mache große Wirthſchaften vorzüglich
darauf aufmerkſam daß das Fleiſch pracht
voll iſt Geehrte Hausfrauen welche
gern billig und dabei gut kochen wollen
bitte ich ſich davon zu überzeugen

Fr Thurm
Hammelſleiſch 5 Schweine
fleiſch 5 6 geräucherte
Waare herrlich bei

Fr Thurm
Friſchen Seedorſch

Bücklinge und friſche Sprotten

heil hundert und mehr Exemplaren geleſen wird und daher die durch dieſelbe veröffentlichten ge

e

Soeben erſchien

Der kleine Kunſttiſchler
Eine reichhaltige Sammlung

von

Laubſägearbeiten
Dritte Aufl 9 Lieferung à 5 Sgr
Enthält nur praktiſch elegant aus

geführte Laubſägevorlagen
Leipzig 1874

Moritz Schätfer
Vorräthig Halle a/S in der

ippert schenm Buchhandlung
Max Niemeyer 66 gr Steinstrasse

Damen Lederſchäfte mit Lack
ſpitzen à Paar i Thlr 15 Sgr empf
Carl L üderitz Bechershof 6

Sopha Matratzen und Vettfſtellen
billig und dauerhaft gearbeitet hält in

roßer Auswahl vorräthig G Frauen
orf Schulgaſſe 2a

Auszugtiſche
birkene mit gedrehten Füßen verkauft

billig Kaulenberg 2
Gute vollſtändige Federbetten für
18 Thlr ſind zu verkaufen gr Ulrichs

ſtraße 47 3 Tr im Alten Deſſauer
Luckengaſſe 2 2 Tr iſt ein

möbl Logis an 1 und 2 Damen ober
Herren zu vermiethen

Sing Academioe
Dieustax den 1 December Abends

6 Vbr Uebung im Saale der Volks
schule Anmeldung neuer Mitglieder
bei Herrn Dir Voretzscoh Wil
delmstrasse 5 Der Vorstand

Zu dem am Mittwoch ſtattſindenden
Stiftuangefeste des Leip
ziger Gärtner Vereins iſt dem
hieſigen Gartenbau Verein eine Cinla
dung ergangen welches hiermit den Mit

empfiehlt W Ass mann

ſchen kauft W Asvumnanm
n hAecht Kkölnisches Wasser

von Jean Maria Farina
Meine Niederlage davon befindet ſich

bei Herrn W König Expedition der
Saale Zeitung und empfehle ich per
Ditzd Flacons zu 44 Thlr 4 Dtizd
23 Thlr pr Glas 121 Sgr 4 Glas
64 SgrJena Marin Farina in Köln

Verloren
eine goldene Damnuhr mit Panzer
kette und Berloque Gegen Belohnung

alt verkauft Martinsgaſſe 7 Anſtändige Schlafſtelle Kuhgaſſe 7 abzugeben Schulberg 10 1 Tr

Halbe und ganze Rothwein Fla cheilt wird
ſliedern letztgenannten Vereins mitge

Der Vorſtand
des hieſig GartenbauVereins

Brhol ung
in Giebichenstein

Dienstag den 1 December

Schlachtefeſt
wozu ergebenſt einladet

Th Ziegner
Kühlor Brunnen

Dienstag den 1 December

Tanz Kränzchen

h an e



h J en c T
Unſer Lager in

ligen Preiſen

Geschwister Storch Geiſtſtr 72

angefangenenm muste
und fertfgen Stickereien dazu paſſender amtiül
geschnitzter Holzwaaren Lederwaarem
zu mit und ohne Stickerei wie Material zu Stück und
HMäkelarbeitem iſt beſtens ſortirt und empfehlen zu bil

Bälge
in Leder und Leinwand

empfiehlt in größter ſchönſter Auswahl nud zu bekannt billigen Preiſen

Pr Uhlig Schmeerſtraße 25

TäuflingePnppenköpfe
n den neueſten Haarturen ſchlafend und angekleidet

derstrasse 4 Halloria ein
Cigarren u Tabakgeschäft

Ballrohen
mit welchen wir gänzlich räumen wollen
verkaufen wir zu herabgeſetzten Sehr O

willen Freiſen 8Gebrüder Salomon 8
gr Blrichsſtraße 8

9000090002090010000000000

000

Eine Partie reinwollene Gieraer Ripse Cachemi
und oppel Lustre empfiehlt preiswerth
Wittwe ICmüünpfſer gr Schloßguſſe 9

n O
die ſchönſten und haltbarſten zum V

der Kiſten empfiehlt
zrichnen der Wäſche und zum Signiren

Otto Vnbekannt

or geneigten Zuspruch

Halle a/S u Bremerlehe im November 1874
Hochachtungsvoll Er s Schlüter 7

en

Mit heutigem Tage eröffne im Hause meiner Schwester Brü

Indem ich mich befleissigen werde einem verehrten hiesigen und
aus wärtigen Publikum nur gute preis würdige Waare zuzuführen bitte um

Kleinſchmieden

nachts Artikel
Weißwaaren Rüſchen c

liks und Capotten neue
Facons zu Engros Preiſen

A Huth Co
gr Steinſtr

r

Wir empfehlen hiermit

GummiPferdedecken
unten rother Fries welche bei elegantem Ausſehen ſich al

äußerſt practiſch bewährten

Halle a S

Lailiner LorGnZ
Gummi und GuttaPercha Waaren Fabrik

s Aug Baumgart

ſeine u gewöhnliche billigſt in der
REiüsenhandliungz

a un55 e 3 t u u de et m 8 e S e S Ja r iel t ee a Bee enS c J Jter hen J W dahnte 7e ae 2 J Sne 9 7 ze e e S 2 5 ee ee e gr Ulrichs ſtraße 3 7 e Offerten A bitte in der Expedition d
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein an Zeitung niederzulegen

e erkannt beſtes MHarmmonſKa Vabrikat in allen eTonarten von 15 Sgr bis 20 Thlr pro Stück
Außerdem Kindermuſikinſtrumente als Staklpiaminos

Violinen Guitarren Flötenm Trompeten Po
allensaunen HundharmonikasGrößen c zu billigſten Preiſen Trommeln in

nenden

r NaumannMöbel Spiergel und Polſterwaarenfabrik
alter Markt Z

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager ſelbſtgefertigter Möbel zu ſoliden Preiſen
Für Wiederverkäufer Sophageſtelle und Stühle in reicher Auswahl

er eEeeeeeeeeeee rrreaeeMein Lager von ſchönen Sorauer Wachswaaren
als Altar Wafel Hutsch Handlaternen
und Baumlichte weissen gelben Fidibus
bemalten und Hinderwachsstock empfehle zur
gefälligen Abnahme im Ganzen und Einzelnen

J V Stegmamm Markt 13
z pianoforte Fabrik

von R onHalle aS kl Ulrichsſtraße 26
hält ihr Lager ganz ergebenſt empfohlen
Die Marmor u Alabaſterwaaren Fabrik

gr Steinſtraße 52
empfiehlt ihre aufs ſauberſte urd beſte gefertigten Artikel einem verehrten hieſtgen

gr Steinſtraße 12
ſcchch o

Wildſchweinszähne
S Ober und Unterhauer ſowie Reh

S ſpitzen kauft zum höchſten Preiſe

kennenStadtTheater
Dienstag den 1 December 1874

Auf allgemeines Verlangen
Ganz neu

für die Bühne bearbeitet v H W Merls
warTheater Anzeige

Es iſt mir gelungen die Königlich S
Preußiſchen Hofſſchauſpieler

und Herrn Carl Sontag

machen mir erlaube

Gastspielrepertoir

naliſten Luſtſpiel in 4 Acten von
Freitag

Donnerstag den 3 Decbr Nomeo
und Julia Trauerſpiel in 5 Acten
von Shakeſpeare

Freitag den 4 Dechr Graf Walde
mar
Freitag

von Shakeſpeare

Billets zu dieſen Vorſtellungen werden
und auswärtigen Pablikum zu äußerſt billigen aber feſten Preiſen ganz ergebenſt

e Zur gefl Beachtung
Vom 1 December er ab iſt mein Laden gr Ulrichsſtraße 37 wiede

geöffnet und werde ich den Reſt meines Manufactur Lagers zu billige
Preiſen verkaufen Theodor Voigt
EB Eine Schanfenſterbeleuchtung 4 Flammen iſt billig zu verkaufen

Briquettes n
Dampfpreßſteine

ferung zu bil
ligſt geſtellten Preiſen in vorzüglicher Qualität

vom Halleſchen Stadt Orcheſter

früheſtens
nur immer Tags vorher
ausgegeben

e Opernpreise
Hermann Haberstroh

W eintraube,
Dienstag den 1 December

Grosses Extra Concert

Anfang 31 Uhr Entree 3
W Halle

Maler e Loren 20 Merſeburger Chauſſee 20
empfiehlt ihr neu aufgeſtelltes
Crambolage Billard 5r016b

Heilings Reſtauration

ſeidene Shawichen Baſh

f h Maschimen
h die beſten bewährteſten Syſteme

empfiehlt unter mehrjhr Garantie

Mechamker gr Ulrichsſtraße 10

Schlittschuhe

17 Vorſtellung im II Abonnement

Ganz neu
Liane diezweite Frau
ECharaktergemälde in 5 Aufzügen nach
dem gleichnamigen Roman der E Marlitt

Frl Franziska ElIImenreich

zu einem viermaligen Gaſtſpiele zu
gewinnen worauf ich ein geehrtes Publi e
kum ganz beſonders aufmerkſam zu

Mittwoch den 2 Decbr Die Jour

Schauſpiel in 5 Acten von

Sonnabend den 5 Decbr Viel Lärm
um Nichts Luſtſpiel in 3 Acten

e ärosso C e M Grosser VOwiehsetr s WUIIG er Mäh mriehsetr
Wiederverkäufer
offeriren ſehr gangbare Weih

als billige F

e im Hauſe der Herren Hampke Comp
Großer wirklicher

Damen die nicht gern hemer kaufen wollen

zeugen und denſelben von den gewöhnlichen Marktſchreiereien unterſcheiden J

S dazu gehörigen Artikel nebſt Preiſen folgen

Preis Courant
Kleiderſtoffe gemufſtert u geſtreift Eine große Partie Mohairs in den

das vollſtändige Kleid von 15 neueſten Muſtern das vollſtän
drige Kleid 21Kleiderſtoffe in Rage Sedandas lege Kl 2 Apa In Braun grau

r rün pencé c I Qualität daswj ine Partie ſchottiſche Kleider Lukner Kleid 8
ſtoffe gute Dualität das voll 10 II ität das vollſtändiKtandige Kleid zu 21 Kleid e ſändige

M Eine Partie helle feine Sommer Satim in dem neueſten Muſter en
8 kleiderſtoffe das vollſtändige ſtell gediegene ſchwere Waare
S Kleid das vollſtändige Kleid 45
W Schwarze Thybets Casimirs Alpaccas

Ripse u Lustre
eine große vollſtändige Robe von 21 bis 35 Thlr

S Aechtfarbige Kattune von 3 Aechtfarbige Ueberzugszenge zu
3 Sr ganz ſchwere Prima

Aechtfarbige Piqués geſtreift u waare von 28
J gallon zu 4 Schwere halbwollene SophaBezüge

S Gardinen in weiß u gelb von 6 S an
zu 31 Reinwollene Damaſte von 15 bis

Shirtings Chiffons Dimitty 2031 Lama Shawls à Stück 28 bis
Franzöſtſche Long Chates 356

zu den billigen Preiſen von 8 Schwarze geſtickte Cachemir
10 12 15 bis 162 Shawls von 25 anTiſch Sopha und Kommoden Weiße Kleidermulls das Stück

decken auffallend billig von 2 an
Eine große Partie Bettzeuge Jnletts Bettdrells à 3 5 u 8
Einen großen Poſten ſchwere Zittauer Leinwand ſchon von 3 n an

Außerdem ein großes Lager von

Mänteln Paletots u Jacken
ſchon von 32 an das Stück

Die Preiſe werden ſo gehalten wie hier aufgeführt und ſehe ſo dem Zu
ſpruch eines geehrten Publikums entgegen

m Bitte genau auf Firma za achten

Grosse 6 GrosseUlrichsstr 1 Idee Mäll Ulrichsstr 1
S

e I s

m

en 3 en t e em nene mer rev h et e a nehe h
e Als vorzügliche Küch nfeuerung empfehlen

beſte Meunſzelwitzer Knorpel
zu den billigſten Preiſen

c LüCde G OKohlen Nieberlage am Magdeb Halberſtädter
Güterbahnhofe vor dem Steinthore

Dienstag extra friſchen See
S dvorſch bei G Friedrich

Bärgaſſe 10 am Markt
Vorsochuss Verein zu Merseburg

Sämmtliche Mitglieder werden erſucht ihre Quittungsbücher zur
Reviſton und Feſtſtellung des Guthabens für 1874 bis ſpäteſtens den
20 December er im Geſchäftslocale Brühl Nr 17 abzuliefern

Nach Ablauf dieſer Friſt werden dieſelben auf Koſten der Säumigen
abgeholt Merſeburg den 1 December 1874
Vorschuss Verein zu Merseburg Eingetr Genoſſenſchaft

J Bichtler M Klingebeil A Juſt
Maupt Versammiunge

des A D Schueider Vereins
heute Dienstag Abends 8 Uhr bei Herrn Schiergott Berggaſſe Nr 1

Tagesordnung Genaue Ueberſicht der Krankenkaſſe Verſchiedenes
Gäſte ſind willkommen Der Vorſtand

nennen

Ehen werden im JVauhoſf 5
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

WeihnachtsAusverkauf
werden ſich von der Reellität meines Weihnachts Ausverkaufs über e

Bezüglich des bevorſtehenden Weihnachtsfeſtes laſſe ich zuerſt die

Der
anl
ni
heit
ſein
nug
für
den
mä
ebe

mei

den
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